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1. Wie beginne ich mein Studium? 

 

Zentrale Orientierungsveranstaltung. Jedes Jahr führt die Allgemeine Studienberatung der Hum-

boldt-Universität zu Berlin eine zentrale Orientierungsveranstaltung zum Thema „Wie beginne ich mein 

Studium an der Humboldt-Universität“ durch.  

Fachbezogene Orientierungsveranstaltungen. In den fachbezogenen Orientierungsveranstaltungen, 

die von den Fakultäten und Instituten vor dem Studienbeginn angeboten werden, erhält man Informationen 

zum Prüfungsverfahren, Studium im Ausland, Career Center der HU Berlin, zur Arbeit in den Bibliotheken 

sowie auch studienfachspezifische Informationen. 

Vorbereitungskurse. Für einige Veranstaltungen gibt es Vorbereitungskurse (z.B. Mathematik und 

Ökonometrie). Information darüber finden sich auf der Internetseite der Wirtschaftswissenschaftlichen 

Fakultät - Erstsemester [http://www.wiwi.hu-berlin.de/administration/bereich/sb/erstsemester]. Darüber 

hinaus empfiehlt es sich einen Blick auf die Aushangtafeln in der Fakultät zu werfen. Informationen 

bekommt man auch vom Studentenrat (StuRa). Deren Vertreter sind häufig im WiWi-Cafe anzutreffen 

[www.studentenrat.de].  

 

2. Wo studiert man? 

 

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät: Spandauerstr. 1, 10178 Berlin1, http://www.wiwi.hu-berlin.de/ 

 

HU Hauptgebäude: Unter den Linden 6, 10099 Berlin  

 

Institut für Informatik: Erwin Schrödinger-Zentrum, Rudower Chaussee 26, 12489 Berlin, 

http://www.informatik.hu-berlin.de/ 

 

                                                
1 www.berlin.de/stadtplan 



3. Was studiert man? Überblick über das Vorlesungsangebot 

 

Das Studienangebot der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät ist in Betriebswirtschaftslehre 

(BWL), Volkswirtschaftslehre (VWL) und Quantitative Methoden aufgeteilt. Zu den Quantitativen 

Methoden zählen Operations Research, Statistik, Ökonometrie und Wirtschaftsinformatik. 

Das Studienangebot des Instituts für Informatik gliedert sich in 3 Teilbereiche: Technische, Theoreti-

sche und Praktische Informatik.  

 

4. Stundenplan 

 

Das Vorlesungsverzeichnis der Humboldt-Universität zu Berlin ist unter http://studium.hu-

berlin.de/vlv oder einzeln für die Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät unter http://www.wiwi.hu-

berlin.de/administration/bereich/sb/Lehrangebot und für das Institut für Informatik unter 

http://www.informatik.hu-berlin.de/studium einzusehen. Das komplette Vorlesungsverzeichnis ist außer-

dem im Buchhandel erhältlich, so z.B. im „Humboldt-Store“ Unter den Linden 6, R. 1041 

[www.humboldtstore.de], und auch in AGNES zu finden [https://agnes.hu-berlin.de]. 

Die Veranstaltungen sind vor allem aus dem Angebot des Masterstudiums der Wirtschaftswissen-

schaftlichen Fakultät und aus dem Hauptstudium des Instituts für Informatik zu wählen. Maßgebend ist 

hier die Studienordnung [http://www.wiwi.hu-berlin.de/administration/bereich/pa/ordnungen].  

Im allgemeinen Vorlesungsverzeichnis ist zu beachten, dass das Institut für Informatik der Ma-

thematisch-Naturwissenschaftlichen Fakultät II untergeordnet ist. 

Der in den einzelnen Lehrveranstaltungen des Moduls erforderliche zeitliche Arbeitsaufwand 

wird mit einer bestimmten Anzahl von Studienpunkten bewertet. Insgesamt müssen in einem Masterstu-

diengang 120 Studienpunkte erbracht werden. Davon entfallen 90 Studienpunkte auf das Fachstudium 

und 30 Studienpunkte auf die Masterarbeit. 

Lehrveranstaltungen können zu einem bestimmten Modul gehören. Alle bzw. die Mindestanzahl-

bei variablen Studienpunktzahlen (z.B. 6-12 Studienpunkte) zu einem Modul zugehörigen Veranstaltun-

gen müssen belegt werden, da sonst bereits erbrachte Studienpunkte als Maluspunkte bewertet werden. 

Information darüber, welche Module es gibt, aus welchen Lehrveranstaltungen sie sich zusammensetzen 

und wie viele Semester sie beanspruchen, können der Datei „Master-Module“ auf der Institutsseite 

[http://lehre.wiwi.hu-berlin.de/Professuren/quantitativ/wi/lehre/mwi] entnommen werden. Wenn es sich 

um ein mehrsemestriges Modul handelt, sollte man sich rechtzeitig erkundigen, ob der Kursverantwortli-

che eventuell. ein Forschungssemester einplant, weswegen eine Lehrveranstaltung des Moduls ausfallen 

kann.  



Darüber hinaus ist bei der Studienplanung zwischen Modulen des Pflichtbereichs, des Wahl-

pflichtbereichs und des Wahlbereichs zu unterscheiden (siehe Anhang II). Im ersten Semester empfiehlt 

es sich, zunächst möglichst viele Pflichtveranstaltungen zu besuchen. 

 

Beispielstundenplan  
 
1. 
Semester 

DBS I 
(Pfl, 8 
SP) 

AIS I   
(Pfl, 9 
SP) 

 Q (WP, 6 
SP) 

 BWL 
(WP, 6 
SP) 

  29 
SP 

2. 
Semester 

 MMS 
(Pfl, 8 
SP) 

VG I 
(WP, 9 
SP) 

VG II 
(WP, 4 
SP) 

VG III 
(WP, 4 
SP) 

BWL 
(WP, 6 
SP) 

 Wa, 4 SP  31 
SP 

3. 
Semester 

  VG II 
(WP, 7 
SP) 

VG III 
(WP, 4 
SP) 

 VWL 
(WP, 6 
SP) 

 Wa, 13 SP  30 
SP 

4. 
Semester 

      Masterarbeit 
(WP, 30SP) 

 30 
SP 

SP 
insgesamt 

25 SP Pflichtbe-
reich 

48 SP Wahlpflichtbereich 30 SP 
Masterarbeit 

17 SP 
Wahlbereich 

120 
SP 

 
Abkürzungen:  
SP: Studienpunkte     VWL: Volkswirtschaftslehre 
Pfl: Pflichtbereich     Q: Quantitative Fächer (i.S.v. § 10 Abs. 2) 
WP: Wahlpflichtbereich    DBS I: Einführung in Datensysteme 
Wa: Wahlbereich     AIS I: Advanced Informations Systems I (in English) 
VG: Vertiefungsgebiet (i.S.v. § 10 Abs. 1)  MMS: Methoden und Modelle des Systementwurfs 
BWL: Betriebswirtschaftslehre 

 

 

5. Auslandsstudium 

 

Ein Auslandsstudium sollte man frühzeitig einplanen, beispielsweise im dritten Semester, so dass 

man vorher einen Großteil der Pflichtkurse erfolgreich abschließen kann. Vor allem ist darauf zu achten, 

ob die Pflichtkurse im Winter- oder im Sommersemester angeboten werden können. Informationen zum 

Auslandsstudium findet man auch auf folgender Seite: http://www.international.hu-

berlin.de/ins_ausland/studierende/studium. Es wird generell zwischen ERASMUS (Europa) und bilatera-

len Universitätsverträgen (weltweit) unterschieden. Hinweis: Das Auslands-BAFöG berechnet sich 

anders, d.h. dass auch in Deutschland nicht geförderte Studenten einen Anspruch auf Auslands-BAFöG 

haben können. Stipendien werden u.a. vom DAAD vergeben [www.daad.de]. 

 

6. Belegung von Kursen 

 

Kurse am Institut für Wirtschaftswissenschaften müssen nicht online belegt werden. Teilweise ist es 

aber notwendig in der ersten Vorlesung/Übung zu erscheinen und sich in eine Teilnehmer-Liste einzutragen.  



Am Institut für Informatik müssen Veranstaltungen teilweise über GOYA (siehe 9. Studienbegelei-

tendes) belegt werden um einen Platz zu bekommen. Dies gilt insbesondere für Praktika und Übungen! 

 

7. Prüfungsanmeldung 

 

In der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät werden die Prüfungsan- und abmeldungen über den 

Online-Prüfungsservice AGNES [https://agnes.hu-berlin.de] abgewickelt. Das Login besteht aus dem 

Studenten-Login (siehe 9. Studienbegeleitendes), darüber hinaus wird für einzelne Transaktionen eine TAN-

Liste benötigt, die jeder Student Anfang bis Mitte Dezember per Post zugeschickt bekommt. Diese braucht 

man, damit man sich in der jeweiligen Anmeldefrist für die Prüfungen an- und abmelden kann. Falls die 

Liste nicht zugeschickt oder alle TANs aufgebraucht wurden, kann eine neue Liste beim Prüfungsamt in der 

Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät, Raum 2, neu erstellt werden. Der Personalausweis muss vorgelegt 

und eine Bearbeitungsgebühr von 55 Cents entrichtet werden. Prüfungspläne mit den Prüfungsterminen, 

Anmeldungsfristen und weiteren Anweisungen findet man unter http://verwaltung.wiwi.hu-

berlin.de/administration/bereich/pa/formulare/administration/bereich/pa/termine/. 

Im Informatikbereich muss man sich ein für den Anmeldungszweck gesondertes Formular (orange / 

Querformat mit Aufschrift „DIPLOM INFORMATIK“) im von Neumann-Haus (dort 2. Haus im 3.Stock; 

kleiner offener Raum) abholen. Frau Neugebauer, eure Ansprechpartnerin, ist ebenfalls in diesem Stockwerk 

im Zimmer 323 anzutreffen. Dieses Formular ist ausgefüllt bei der Sekretärin des für die Vorlesung 

zuständigen Instituts abzugeben. 

Eine kleine Auswahl an Musterklausuren befindet sich auch auf der Fakultätsseite: 

http://lehre.wiwi.hu-berlin.de/Professuren/quantitativ/wi/lehre/ks. 

 

8. Wie finde ich ein Masterarbeitsthema? 

 

Auf der Institutsseite findet man eine Liste mit Themenvorschlägen [http://lehre.wiwi.hu-

berlin.de/Professuren/quantitativ/wi/lehre/dima]. Eure Masterarbeit kann auch zu einem Thema im Rahmen 

eines Forschungsprojekts am Institut schreiben [http://lehre.wiwi.hu-

berlin.de/Professuren/quantitativ/wi/forschung]. In Absprache mit dem Betreuer können Themen auch selber 

vorgeschlagen werden, ggf. in Kooperation mit einer Firma / Institution (Werkvertrag). 

 



9. Studienbegleitendes 

 

Rechenzentrum 

 

Wirtschaftswissenschatliche Fakultät (Computer-und Medienservice [https://www.cms.hu-

berlin.de/]). Bei den Immatrikulationsunterlagen (Studienbuchseite), die mit der Post zugeschickt wurden, 

findet sich eine vierstellige PIN. Mit dieser kann man seinen HU-Account freischalten [https://www.cms.hu-

berlin.de/dl/beratung/antrag/] und sich beim Prüfungsservice einloggen [https://agnes.hu-berlin.de]. 

Mit Hilfe des HU-Accounts kann man auch in der Uni jederzeit online gehen. Sowohl im PC-Pool im 

Raum 024 und 025 im Keller, als auch mit eurem eigenen Laptop, PDA oder Handy über das flächendec-

kende WLAN-Netz [http://www.cms.hu-berlin.de/portale/dl/netze/wlan/]. Die Terminals im Treppenhaus 

bieten ebenfalls einen freien Internetzugang. 

In der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät wird das Moodle-System eingesetzt [http://moodle.hu-

berlin.de/]. Es ist eine e-Learning- und Kommunikationsplattform. Hier werden oft Kursunterlagen und 

Literaturauszüge zum Literaturstudium den Studenten zugänglich gemacht. Die Anmeldung zu einem 

bestimmten Kurs setzt jedoch oft einen Kursschlüssel voraus, der in der Regel bei den ersten Vorlesungs-

terminen bekannt gegeben wird.  

Weitere Dienstleistungen der Computer- und Medienservice der HU Berlin für Studierende, wie z.B. 

E-Mail-Adresse, können unter https://www.cms.hu-berlin.de/portale/studierende/ eingesehen werden.  

Institut für Informatik (Recherbetriebsgruppe [http://www2.informatik.hu-berlin.de/rbg/]). 

Zunächst muss man sich für das GOYA³-System registrieren [https://goya3.informatik.hu-berlin.de/goyacs/]. 

Dafür benötigt man die oben erwähnte vierstellige PIN-Nummer, die auf dem Studienblatt vermerkt ist. Der 

Account wird erst gegen Vorlage des Studentenausweises und des Personalausweises bei der Rechnerbe-

triebsgruppe freigeschaltet. Über das GOYA³-System meldet man sich für Veranstaltungen an. Außerdem 

ermöglicht die Plattform eine bequeme Kommunikation mit anderen Studenten, die für die gleiche 

Vorlesung angemeldet sind, sowie mit Professoren oder Kursleitern. In vielen Praktika dient die Plattform 

außerdem zur Abgabe von Übungsaufgaben. 

Zur Anmeldung an den Unix-Rechnern in Adlershof (wird zur Lösung von einigen Übungsaufgaben 

verlangt wie beispielsweise in Datenbanken I) benötigt man ein weiteres Benutzerkennzeichen. Dieses muss 

online beantragt werden [http://www2.informatik.hu-berlin.de/rbg/account.shtml], bitte das Sonder-

Antragsformular nutzen. Am nächsten Tag kann das Passwort gegen Vorlage des Studentenausweises und 

des Personalausweises bei der Rechnerbetriebsgruppe abholen (Haus 2, Frau Bärwolff). 

 



Bibliotheken  

 

Unter http://www.ub.hu-berlin.de/index.html findet man die Hauptbibliothek der Humboldt-

Universität sowie sämtliche Zweigbibliotheken mit Adressen, Öffnungszeiten und Online-Kataloge. Zum 

Einloggen in der Bibliothek braucht man seine (lange) Matrikelnummer sowie als Passwort seine eigene 

Postleitzahl. Die Zweigbibliothek der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät befindet sich in der Alexander-

straße 5 [http://www.ub.hu-berlin.de/bibliothek/zweigbibliotheken/wiwi/wiwi.html]. Umfangreiche Literatur 

zum Bereich der Informatik findet sich in der Zweigbibliothek der Naturwissenschaften. Sie liegt in dem 

Gebäude, in dem die Veranstaltungen im Informatikbereich stattfinden [http://www.ub.hu-

berlin.de/bibliothek/zweigbibliotheken/nawi/nawi.html]. Hier befinden sich sehr viele Rechnerarbeitsplätze, 

Tische mit Steckdosen und auch einige Gruppenarbeitsräume. Außerdem gibt es eine große Auswahl an 

aktuellen Fachzeitschriften aus allen Bereichen. 

 

Sprachenzentrum  

 

Unter https://zope.sprachenzentrum.hu-berlin.de/kursangebot kann man sich mit dem umfangreichen 

Sprachkursangebot des Sprachenzentrums der Humboldt-Universität vertraut machen. Die Kurse beginnen 

in der Regel in der zweiten Vorlesungswoche. Da sie sich großer Beliebtheit unter den Studenten erfreuen, 

sollte man sich dafür rechtzeitig anmelden, d.h. am besten zu der angegebenen Uhrzeit des Anmeldezeit-

raums. 

 

Hochschulsport  

 

Die HU bietet verschiedene Sportkurse an. Sie sind unter http://zeh3.hu-berlin.de/angebot.html zu 

finden. Die Anmeldung für das Sportangebot findet in der Regel bereits vor dem Vorlesungsbeginn an. 

Studenten erhalten eine Vergünstigung für die Teilnahmegebühr. 

 

Einwohnermeldeamt (Begrüßungsgeld) 

 

Für Studenten, die ihren Erstwohnsitz nach Berlin verlegt haben, gibt es ein einmaliges Begrüßungs-

geld in Höhe von 110,- €. Ende November bis Anfang Dezember bekommt man ein entsprechendes 

Antragsformular von der HU zugeschickt. Das für euch zuständige Bürgeramt findet sich unter 

[http://www.berlin.de/verwaltungsfuehrer/buergerberatung/]. Der vom Bürgeramt gestempelte Antrag muss 

in Hauptgebäude bei der Studienabteilung, Immatrikulationsbüro (Erdgeschoss), Unter den Linden 6, 10099 

Berlin abgegeben werden. Die Barauszahlung der 110 Euro erfolgt auch im Hauptgebäude. 



Semesterticket 

 

Mit dem Semesterticket (auch Studentenausweis) darf man im Bereich Berlin ABC fahren sowie ein 

Fahrrad mitnehmen [http://www.semtix.de/]. Fahrplanauskünfte bieten die Berliner Verkehrsbetriebe auf 

ihrer Homepage http://www.bvg.de an. Das Semesterticket gilt allerdings nur zusammen mit dem gültigen 

Personalausweis (und ist nicht auf andere Personen übertragbar). 

 

Mensa 

 

Als Studierende kann man in allen Mensen Berlins essen gehen [http://www.studentenwerk-

berlin.de/mensen/mensen_cafeterien/index.html]. Gegen Vorlage des Studentenausweises und des 

Personalausweises bekommt man an der Kasse eine Mensa-Karte, die an Automaten in den Mensen und an 

einigen Mensa-Kassen mit Geld aufgeladen werden kann.  

 

Kontakt mit anderen Studenten 

 

• MasterWiki [https://iwi.wiwi.hu-berlin.de/masterwiki/index.php/Main_Page] 

 

• Weiteres Wiki der Erstsemester aus dem WS 08/09 [http://www.wiwiki.de.vu/]. Username: 

wiwiki, Passwort: ws2008 

 

• Yahoo Group der Erstsemester aus dem WS 07/08 WiMa2007@yahoogroups.de 

[http://de.yahoo.com/] 

 

Studentenorganisationen 

 

Studentenrat (StuRa) – Studierendenvertretung der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät. 

Der StuRa besteht grundsätzlich aus allen mitarbeitenden Studenten der Wirtschaftswissenschaftlichen 

Fakultät. Sein Tätigkeitsbereich ist vor allem die Vertretung, Beratung und Betreuung der Studierenden der 

Fakultät [www.studentenrat.de]. 

 

WIWEX.careers – Career Service der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät. WIWEX.careers 

bietet Praktika, Stellenausschreibungen, sowie auch Workshops und Vorträge rund um das Thema Karriere 

[http://wiwex.net/wiwexcareers/newsuebersicht.html]. 

 


